
Nachhaltigkeit:

Das Planspiel Börse ist mehr als ein 
reines Börsenspiel, bei dem die 
Schülerinnen und Schüler die 
Gesetze von Börse und Markt lernen.
Pädagogischer Ansatz
Im Vordergrund steht der 
pädagogische Ansatz des Spiels, mit 
dem die Sparkassen innerhalb des 
Sparkassen-Schulservices ihrem 
öffentlichen Auftrag nachkommen 
und die Schulen bei der 
Wirtschaftserziehung unterstützen.
Wirtschaftswissen und 
Soft Skills
Die Funktionsweisen der 
Wirtschafts- und Finanzwelt werden 
vermittelt und die heute wichtigen 
„Soft Skills“ geschult : Teamarbeit, 
Diskussionskultur, Verwertung von 
Information, um nur einige zu 
nennen.
An dem Schülerwettbewerb über 
Wettbewerbsfragen der Wirt-
schaftsjunioren der IHK Emden 
nimmt die Schule bereits seit Jahren 
– z.T. recht erfolgreich- teil. 

Beteiligung:

- SchülerInnen
- LehrerInnen
- Banken und
- Sparkassen
- Wirtschaftsjunioren und 

IHK Emden

Finanzielle Bildung und 
wirtschaftliche Kompetenzen 
bilden die Grundlage für eine 
nachhaltige Lebensplanung.

  

Wirtschaftswett-
bewerb IHK/ 
Planspiel Börse:  Ein 
spannender Wettbewerb 
für Schüler und 
Auszubildende in Europa. 
Ein Spiel, um etwas über 
Aktien und andere 
Wertpapiere zu lernen. Die 
Schüler schließen sich zu 
Spielgruppen zusammen. 
Für jede Spielgruppe wird 
ein Wertpapier-Depot mit 
einem fiktiven Start-
kapital eingerichtet. Über 
einen Zeitraum von ca. 10 
Wochen können Käufe und 
Verkäufe aus einer 
Auswahl von realen 
Wertpapieren getätigt 
werden. Ziel ist es dabei, 
den Depot-Wert möglichst 
zu vermehren. 
Abgerechnet wird zu den 
realen, aktuellen Kursen 
übers das Internet. 

Persönlichkeitsstärkung

 Einübung der Verantwortungsübernahme
 Vermittlung einer sozialen Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins
 Förderung der Selbständigkeit im 
     Lernprozess
 Befähigung zur Kritik und Selbstkritik

Vernetzung:                      Wirtschaftsunterricht KlassenlehrerIn, 
(Fächer, Projekte)                        

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung






